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Neue Trikots zum Jubiläum 
Der FC Bayern hat anlässlich des 110- jährigen 
Jubiläums beim Spiel gegen den HSV die neuen 
Trikots der kommenden Saison 2010/2011 
vorgestellt. Dabei fiel die Wahl nicht gerade 
überraschend auf ein „Retro“- Trikot, das an alte 
Erfolge erinnern soll und die Verbundenheit zu 
den Fans ausdrückt, gibt der FC Bayern bekannt. 
Man hofft, dass der Vorstand Recht behält und 
der FC Bayern München in der neuen Saison da 
weiter macht, wo man in Fröttmaning im Mai 2010 
vielleicht aufgehört hat, nämlich mit tollem 
Fußball. Ganz aktuell müsste sich hier die 
Mannschaft des FC Bayern München aber 
sicherlich etwas steigern, denn im Moment befindet sich der deutsche Rekordmeister in 
einem kleinen Tief. 
 
IG Vereine Philippsburg aufgelöst 
Am 01. März 2010 ging in Philippsburg ein klein wenig Vereinsgeschichte zu Ende. Mit 
erdrückender Mehrheit beschlossen die anwesenden Vereinsvertreter in den Räumen des 
MSC Philippsburg, dass die Arbeit der IG (Interessengemeinschaft) Vereine mit dem 
heutigen Tag beendet ist. Lediglich eine Enthaltung sorgte bei der Abstimmung dafür, dass 
die Auflösung der Interessengemeinschaft nicht einstimmig ausfiel.  
Nach dem keine gemeinsamen Feste mehr veranstaltet wurden, begann das schleichende 
Ende der IG, für die sich letztendlich keine Vorstandschaft mehr fand. Der 2. Vorsitzende 
des Fanclubs, Jürgen Braun, war im Auftrag der „Anzinger Katzen“ vor Ort. 
„Zu guter Letzt, als alles vorbei war, wurde noch ein wenig diskutiert, hätte man, 
wäre doch............ und wenn man........und dennoch blieb die ernüchternde Wahrheit, 
das deutliche Abstimmungsergebnis der Anwesenden Vereinsvertreter. Die IG 
Vereine war in dieser Form, ohne gemeinsame Philippsburger Feste, ein nicht mehr 
benötigtes Auslaufmodel einer Zeit, als die Vereine noch ein echtes Vereinsleben 
hatten. Wie man die in naher Zukunft geplanten „Events“, wie zum Beispiel das 
„Publik Viewing“ anlässlich der Fußball Weltmeisterschaft abwickelt, muss 
abgewartet werden. Hier wird man jetzt aus dem Philippsburger Rathaus den einen 
oder anderen Vorschlag abwarten. Sicherlich geht es aber mit den geplanten 
Aktivitäten auch ohne die IG- Vereine weiter.“  
Berichtet Jürgen Braun. 
 
 

So sehen die neuen „Retro“ Trikots des FC 
Bayern München für die kommende Saison 

2010/2011 aus. 
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Fanclub- Wimpel eingetroffen 
Relativ zügig nach der Bestellung durch den Vorstand, trafen am 01. März die Fanclub- 
Wimpel für die Mitglieder der „Anzinger Katzen“ ein. Der Vorstand möchte daran erinnern, 
dass die Wimpel beim 2. Vorsitzenden, Jürgen Braun, abgeholt werden können. 
 
Zweite „Gaudi- Tour“ voller Erfolg 
Die letzte Gaudi- Tour der „Anzinger Katzen“, am 
06. März 2010, kam erneut sehr gut bei allen 
Mitwirkenden an. Allem voran begeisterte natürlich 
hauptsächlich das herzhaft zubereitete 
Wildschwein vom Grill die Fanclub- Mitglieder.  
Zunächst traf man sich ab 12.30 Uhr zu einem 
kleinen Umtrunk mit Brezeln und Freibier beim 2. 
Vorsitzenden, Jürgen Braun. Danach fuhr man um 
13.30 Uhr mit den Shuttlebus nach  
Rheinhausen zum Vereinsheim des ASV, wo die 
„Anzinger Katzen“ bereits vom Chef, Andreas 
Keller, erwartet wurden. Mit fast 40 angereisten 
Fanclub- Mitgliedern und Freunden des Clubs 
wurde gegen 14.30 Uhr ein herrlich schmeckendes 
Wildschwein verzehrt und später die Partie der 
„Roten“ gegen den 1. FC Köln geschaut. Um 18.30 
Uhr fuhr der Fanclub dann wieder zurück nach 
Philippsburg. Alles in allem konnten die 
teilnehmenden Fanclub- Mitglieder wieder auf eine 
rundum gelungene „Gaudi- Tour“ zurück blicken. 
„Der Vorstand der „Anzinger Katzen“ bedankt 
sich bei allen Mitgliedern, die der Einladung so 
zahlreich gefolgt waren, für die Teilnahme an 
der „Gaudi- Tour“. Ein weiterer Dank gilt dem 
Wirt des ASV- Vereinsheims, Andreas Keller, 
für das leckere Wildschwein vom Grill und 
seinem ganzen Team für den reibungslosen Ablauf. Das Ergebnis gegen den 1. FC 
Köln war erneut ein 1:1, wie bereits bei der ersten Gaudi- Tour gegen den VfB 
Stuttgart. Hier herrscht eindeutig Verbesserungsbedarf. Abschließend möchten wir 
Andreas Keller, der für die Abschlussfahrt gegen Freiburg sechs Flaschen Likör 
gespendet hat, noch für diese Spende danken. Außerdem möchte der Vorstand sich 
für eine Geldspende von Michael Herzog, anlässlich seines Geburtstages bedanken. 

Oben abgebildet, die Beiden herzhaften 
Wildschweine am Spieß. Unten, Andreas 

Keller, der den Grillvorgang vom Anfang, bis 
zum Ende überwacht. 
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Weiterhin danken wir Jürgen Schmid, der ebenfalls eine Geldspende an unseren 
Kassenwart Eduard Schwarz übergab.  
Auf Grund der durchweg positiven Resonanz werden wir sicherlich noch einmal eine 
solche „Gaudi- Tour“ veranstalten.“  
Lässt der Vorstand mitteilen. 
 

Letztes Heimspiel wurde besucht 
Am Samstag, den 13. März 2010, 
startete der FC Bayern Fanclub 
„Anzinger Katzen“ zu seiner letzten Fahrt 
in der laufenden Saison. Alle Tickets 
waren verkauft und so fuhren die FC 
Bayern Fans mit zahlreichen Gästen an 
Bord um 11 Uhr in Richtung München 
los. Wie bereits bei den anderen Touren 
lief auch bei dieser Abschlussfahrt alles 
korrekt ab und man war pünktlich zum 
Spiel im Stadion.  
Auch die Rückreise verlief ohne 
Zwischenfälle und so kann der noch 
junge Fanclub insgesamt auf eine 
durchaus gelungene erste „Fan“- Saison 
zurück blicken. 
„Der Vorstand möchte sich an dieser Stelle noch für eine Spende von Emil Kollross, 
anlässlich seines bevorstehenden Geburtstages, für die Vereinskasse bedanken. Emil 
hatte während der Fahrt dem Kassenwart, Eduard Schwarz, den Geldbetrag 
übergeben. Ein Dank geht außerdem an alle, die mit einem kleinen Betrag die 
Spendenkasse der „Anzinger Katzen“ während der Fahrten gut gefüllt haben, so, 
dass am Ende ein Gesamtbetrag von 400 Euro für die „Aktion Mensch“ und B.L.u.T. 
e.V.  gespendet werden konnten. Natürlich war auch der versprochene Likör von 
Andreas Keller mit an Bord, der allen Gästen sehr gut geschmeckt hat. Auch an 
Andreas hier ein herzliches Dankeschön.“ 
Bei den zurückliegenden Busfahrten nach München, insgesamt wurden sechs Fahrten 
angeboten, konnten fast 250 Gäste zur Allianz Arena befördert werden und es wurden 
dabei fast 3900 Kilometer zurückgelegt. Kein Gast der „Anzinger Katzen“ musste bei 
seiner Fan- Fahrt nach München eine Niederlage des deutschen Rekordmeisters mit 
ansehen. Es gab für die Fahrten oftmals Lob und kaum Verbesserungswünsche. Die 
Resonanz der Gäste war durchweg positiv und langsam scheint man in Philippsburg und 
den umliegenden Gemeinden zu verstehen, dass keine „wild gewordenen Kuttenträger“  

Die Südkurve mit einer herrlichen Aktion, anlässlich des 
110- jährigen Vereinsjubiläums des FC Bayern München. 

Hier war der Fanclub gegen die Breisgauer zu Gast.  
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nach München fahren, sondern ein Familienverein, der Spaß an den Siegen des FC 
Bayern München hat und die Geselligkeit mag.  
Deswegen freut man sich bei allen Verantwortlichen innerhalb des Fanclubs bereits auf die 
Fahrten der Saison 2010/2011.  
„Wir sind auf einem guten Weg ein Image, das den meisten Fanclubs scheinbar 
automatisch anhaftet, zu verbessern, ja sogar loszuwerden. Da bereits mehrere 
Reservierungen für die kommende Saison vorliegen, scheint es sich langsam herum 
zu sprechen, dass man mit den „Anzinger Katzen“ stress frei und mit viel Spaß nach 
München fahren kann.“ 
 
Teilnahmebestätigung am Fanclub- Programm eingegangen 
Der Fanclub „Anzinger Katzen“ bekam am 13. März, als man auf dem Weg in die Allianz 
Arena war, Post vom FC Bayern München, worin die Teilnahme am Fanclub- Programm 
für die kommende Saison 2010/2011 bestätigt wurde. Somit scheint bereits Mitte März klar 
zu sein, dass der Fanclub schon bald wieder den Bus nach München besteigt.  
Die Mitglieder des Vorstandes zeigten sich durchweg erfreut über die gute Nachricht und 
hoffen nun, dass auch die gewünschten Spielpaarungen vom FCB berücksichtigt werden. 
Ausgesucht werden diese, wie bereits im Vorjahr, von den anwesenden Mitgliedern 
während der Jahreshauptversammlung. 
 
Abordnung der „Anzinger Katzen“ zu Besuch im Rathaus 
Am 22. März um 17 Uhr fand ein erstes Informationsgespräch zum Thema „Public 
Viewing“, anlässlich der WM 2010 in Südafrika statt. Die Stadt Philippsburg möchte dazu 
auf dem Ile- de- Re- Platz erneut eine kleine „Fanmeile“ aufbauen und die verschiedenen 
Spiele durch die Philippsburger Gastronomie und Ortsvereine bewirten lassen.  
Da es durchaus möglich sein könnte, dass auch die „Anzinger Katzen“ sich an diesem 
Event beteiligen, waren zwei Vereinsvertreter im Rathaus, um dort die aktuellen 
Rahmenbedingungen zu erfahren. 
„Der Kassenwart, Eduard Schwarz, sowie der 2. Vorsitzende, Jürgen Braun, waren 
vor Ort, um sich zu informieren. Sollte der Vorstand sich zur Teilnahme entschließen, 
möchte man bereits alle Mitglieder dazu auffordern, diese Vereinsaktivitäten zu 
unterstützen und sich als Helfer anzumelden. Genaue Infos folgen nach der 
Vorstandssitzung in der kommenden Woche.“ 
 
Wimpelständer in Handarbeit gefertigt 
Der Fanclub „Anzinger Katzen“ hatte auf Wunsch einiger Mitglieder zu Beginn des Monats 
die Herstellung von Fanclub- Wimpeln in Auftrag gegeben. Nun hat das Fanclub- Mitglied 
Michael Koch, passend zu den Wimpeln, sogenannte Wimpelständer angefertigt. Es 
wurden dazu von Michael Koch zwei Modelle für die unterschiedlichen Fanclub- Wimpel 
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in Handarbeit gefertigt. Für den „Autowimpel“ wurde ein 
kleiner Ständer, für den großen Wimpel ein großer Ständer 
kreiert. Beide Wimpelständer können natürlich auch 
käuflich erworben werden. Der kleine Wimpelständer kostet 
7 €, für den großen Wimpelständer fallen 8 € an. Die 
Wimpelständer können ab sofort bei Michael Koch bestellt 
werden.  
„Der Vorstand der „Anzinger Katzen“ bedankt sich an 
dieser Stelle ganz herzlich beim Fanclub- Mitglied 
Michael Koch für die tolle Arbeit. Die Wimpelständer 
sehen super aus und sind aus naturbelassenem 
Buchenholz, damit jeder die Möglichkeit hat, den 
Ständer nach eigenem Geschmack zu gestalten. Der 
Vorstand geht mit gutem Beispiel voran und hat bereits 
für den Fanclub fünf kleine und fünf große 
Wimpelständer bestellt.“ 
 
Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin 

 
 
Der Fanclub „Anzinger Katzen“ möchte 
seinen „Roten“ an dieser Stelle ganz 
herzlich zum Einzug ins DFB Pokalfinale in 

Berlin gratulieren. Mit einem 1 : 0 Sieg gegen Schalke 04, auf Schalke, konnte der FC 
Bayern seine Reise nach Berlin perfekt machen. Die „Anzinger Katzen“ drücken dem FC 
Bayern für das Finale natürlich alle zur Verfügung stehenden Daumen. Man ist beim 
Fanclub der Meinung, dass der Finalgegner, Werder Bremen, zu packen ist und fiebert 
dem ersten Titel der Saison schon gespannt entgegen.   
 
Die bevorstehenden Termine des Fanclubs 
Im Moment stehen neben der bevorstehenden Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
28. Mai ab 19 Uhr, keine aktuellen Termine im Terminkalender der „Anzinger Katzen“. 
Anmeldungen werden für folgende Termine noch gerne vom Vorstand angenommen: 
Fancup in Lana/Südtirol. Der Fancup findet vom Freitag, den 04. Juni bis Sonntag, den 06. 
Juni 2010 statt.  
Einladung der freiwilligen Feuerwehr Philippsburg, anlässlich des 150-jährigen Jubiläums 
am Samstag, den 24 Juli 2010 ab 16 Uhr.  
 
 

Die beiden Wimpelständer zur 
Ansicht. Die Maße für den kleinen 
Ständer sind: Höhe ca. 34,5 cm, 
Durchmesser Standfuß 12 cm. 
Großer Ständer. Höhe ca. 52,5 

cm, Durchmesser Standfuß 16 cm. 
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Die kommenden Heimspielbesuche 
Es stehen im Moment keine Fahrten mehr an. 
 
Neues zum aktuellen Mitgliederstand 
Seit der letzten Ausgabe des CM gab es erfreulicher Weise wieder vier neue Beitritte in 
den Fanclub. Der Vorstand der „Anzinger Katzen“ freut sich das Mitglied Nr. 61, Noah 
Schmid, das Mitglied Nr. 62, Tanja Schmid, das Mitglied Nr. 63, Jürgen Schmid, sowie das 
Fanclub- Mitglied Nr. 64, Daniel Baader im Fanclub begrüßen zu dürfen. Wir wünschen 
Euch bei den „Anzinger Katzen“ viele schöne Fahrten nach München, tolle Spiele in der 
Allianz Arena, sowie viele lustige Stunden beim Fanclub.  
Es sind noch aktuell zwei Mitgliedsanträge in Bearbeitung, somit könnte der Fanclub in 
einigen Tagen bereits die närrische Mitgliederzahl von 66 Mitgliedern erreicht haben. 
Der Mitgliederstand liegt aktuell somit bei 64 Mitgliedern.  
Weitere Mitglieder sind natürlich immer sehr herzlich willkommen.  
 
Geburtstagsglückwünsche  
Der Vorstand möchte natürlich auch heute wieder nachträglich einigen FcM gratulieren, die 
in den letzten Wochen und Tagen ihren Geburtstag feiern durften. Wir gratulieren unseren 
Mitgliedern Mario Milli und Michael Herzog, die Beide am 06. März Geburtstag hatten, 
Sarah Braun, die am 13. März ihren Geburtstag feierte, Nermina Keller, die am 18. März 
ihren Geburtstag feiern durfte und unserem Gründungsmitglied Johannes Bogin, der am 
22. März seinen Geburtstag feiern durfte. Aktuell gratulieren die „Anzinger Katzen“ ihrem 
Mitglied Emil Kollross, der heute, am 27. März seinen Geburtstag feiern darf. Der Vorstand 
möchte an dieser Stelle nochmals Emil ganz herzlich für die Spende in die Vereinskasse 
danken. Man hat sich sehr darüber gefreut.   
Die „Anzinger Katzen“ wünschen Euch allen auf diesem Weg alles erdenklich Gute, viele 
Geschenke, viel Glück, und natürlich das allerwichtigste, Gesundheit im neuen Lebensjahr. 
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ΦΦΦΦ. 
    
    

„„„„Mia san Mia“ liebe Fangemeinde und wir wünschen Euch: Qualität, 

Lebensfreude und Zuversicht, wo immer da draussen Ihr auch seid! 

 

„Ich habe mal„Ich habe mal„Ich habe mal„Ich habe mal einen Stammbaum  einen Stammbaum  einen Stammbaum  einen Stammbaum 
machen lassen: Die Wurzeln der machen lassen: Die Wurzeln der machen lassen: Die Wurzeln der machen lassen: Die Wurzeln der 
Beckenbauers liegen in Franken. Beckenbauers liegen in Franken. Beckenbauers liegen in Franken. Beckenbauers liegen in Franken. 
Das waren lustige Familien, alles Das waren lustige Familien, alles Das waren lustige Familien, alles Das waren lustige Familien, alles 
uneheliche Kinder. Wir sind dabei uneheliche Kinder. Wir sind dabei uneheliche Kinder. Wir sind dabei uneheliche Kinder. Wir sind dabei 

geblieben.“geblieben.“geblieben.“geblieben.“    


